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DIE LiNKE.

Fraktion Die Linke

Ratsgruppe Bürger für Hohenliniburg und Piraten Hagen im Rat der Stadt Hagen

Einzelniitglied des Rates Barbara Hanning

Herrn Oberbürgermeister
Erik 0. Schulz
Rathaus Hagen

Hagen/Hohenlimburg, 19. Januar 2016
Sehr geehrter Herr Schulz,

die Fraktion Die Linke, die Ratsgruppe Bürgerfür Hohenliniburg/Piraten Hagen und das
Einzelratsmitglied Barbara 1-lanning beantragen, folgenden Antrag gemäß § 6(1) der
Geschäftsordnung auf die Tagesordnung der Sitzung des Rates der Stadt Hagen am 28. Januar 2016
zu setzen:

Fortbestand der Jobcenter-Standorte in den Stadtbezirken

Beschlussvorschlag: Die Verwaltung wird beauftragt, den Fortbestand der Jobrenter-Standorte in
den Stadtbezirken Boele, EilpefDahl, Haspe sowie in Hohenlimburg sicher zu stellen.

Begründung: Kurz vor Weihnachten 2015 wurden die Bezirksbürgermeister darüber informiert, dass
die Außenstellen des Jobcenters künftig aufgegeben und deren Aufgaben ausschließlich zentral im
Gebäude der AgenturfürArbeit in Hagen verrichtet werden sollen. Als Mit-Trägerin des Jobcenters
hat die Stadt Hagen die Möglichkeit, die Schließung der Standorte in den Stadtbezirken zu
verhindern, und somit den von einer Schließung betroffenen bürger die finanziell, zeitlich und
organisatorisch erheblich aufwändigeren Besuche im Gebäude der Agentur für Arbeit in Hagen zu
ersparen. Die in Rede stehende zentrale OrganisatiDn des Jobcenters Hagen ohne Außenstellen ist in
hohem Maße bürgerunfreundlich und ist daher abzulehnen.

gez. Elke Hentschel (Fraktionsvorsitzende Die Linke)
gez. Thorsten Kiszkenow (Gruppensprecher Bürgerfür Hohenlimburg/Piraten Hagen)

gez. Einzelratsmitglied Barbara Hanning

Ralf Sonderrneyer (Fraktionsrnitarbeiter)
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